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2 ANGEDACHT

Wenn wir im Norden Deutschlands während
des Urlaubs einen evangelischen Gottes-
dienst besuchen, fällt uns dort auf, dass der
Pfarrer als „Pastor“ angesprochen wird.

Das Wort stammt aus dem Lateinischen und
bedeutet „Hirte“. Manchmal spricht man
auch vom Seelenhirten. Denn diese Be-
zeichnung geht auf das Bild von Jesus als
dem guten Hirten zurück.

Im Johannesevangelium heißt es in Kapitel
10 von Jesus:

„Ich bin der gute Hirte.
Der gute Hirte lässt sein Leben

für die Schafe.“

Nach dem Vorbild Jesu sind dem Pastor als
Leiter der Gemeinde die Gemeindeglieder
anvertraut.

Die bei uns verwendete Bezeichnung
„Pfarrer“ wird in gleichem Sinne verwendet.
Das Wort leitet sich von „Pfarre“ oder mit-
telhochdeutsch „pfarra“ ab, was Amtsbezirk
eines Pfarrers bedeutet. Der Pfarrer ist der-
jenige, der zur Pfarre gehört und damit
Leiter der Gemeinde ist.

In der Kirche gibt es das Amt des Pfarrers
oder Pastors schon seit Jahrhunderten. Zur
Zeit der ersten christlichen Gemeinden gab
es die Institution Kirche natürlich noch
nicht. Damals wurden von den Aposteln
Älteste als Gemeindeleitungen eingesetzt.

In manchen Landeskirchen heißen die Kir-
chengemeinderäte noch heute „Presbyter“.
Dieses Wort kommt aus dem Griechischen
und heißt nichts anderes als Älteste. Der
Kirchengemeinderat oder das Presbyterium
leiten heute zusammen mit dem Pfarrer
oder dem Pastor die Kirchengemeinde.

Nachdem Pfarrer Volz Anfang September
eine neue Stelle in Backnang angetreten
hat, liegt die Gemeindeleitung im Moment
allein beim Kirchengemeinderat.

Häufiger wird die Frage gestellt, wann ein
neuer Pfarrer in unsere Gesamtkirchenge-
meinde kommt. Dies ist ein längerer Pro-
zess. Hinweise zu einem möglichen
zeitlichen Ablauf finden sich in der fol-
genden Übersicht (nächste Seite).

Soviel sei hier schon vorweggenommen: In
den nächsten Monaten wird der Kirchenge-
meinderat voraussichtlich ohne Pfarrer die
Gemeinde leiten. Dabei bittet er alle Ge-
meindeglieder um ihre Unterstützung.

Es grüßt Sie herzlich
Georg Neumann

stellvertretender Vorsitzender
des Gesamtkirchengemeinderates

Sind Sie schon einmal einem Pastor begegnet?
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Die Wiederbesetzung einer freien Pfarrstel-
le ist ein längerer Prozess. Je nach
Bewerberlage kann er unterschiedlich lan-
ge dauern.
Der Ablauf sieht wie folgt aus:

● Ende Juli 2023 hat die Besetzungssit-
zung mit dem Prälaten und dem
Gesamtkirchengemeinderat stattgefun-
den, bei der die Stellenausschreibung
formuliert wurde.

● Mitte September 2023 ist die dreiwö-
chige Ausschreibung der Stelle erfolgt.

● Mitte Oktober 2023 hat der Oberkir-
chenrat (OKR) die Bewerbungen
gesichtet. Daran schließen sich Bera-
tungen in den OKR-Gremien an.

● Wenn Bewerbungen vorliegen, erhält
der Vorsitzende des Besetzungsgremi-
ums bis Mitte November einen
Vorschlag mit maximal drei Kandida-
tinnen und Kandidaten. Bis zur
Drucklegung des Gemeindebriefs lag
noch keine Rückmeldung des OKR mit
Besetzungsvorschlag vor.

● Danach wird das Besetzungsgremium
einberufen und der Besetzungsvor-
schlag vertraulich eröffnet. Es schließt
sich eine achtwöchige Phase des Ken-
nenlernens der Kandidaten durch
Gottesdienstbesuche und Gespräche
an, so dass im Februar 2024 eine Wahl-
sitzung stattfinden kann.

● Wenn eine neue Pfarrerin oder ein neu-
er Pfarrer gewählt ist, dauert es bis zum

Dienstantritt in der Regel noch einige
Monate. So wurde Pfarrer Volz im April
in Backnang gewählt und trat seinen
Dienst dort im September an. Nach
einer Wahl im Februar kann es also
durchaus bis Sommer 2024 bis zum
Dienstantritt dauern.

● Falls es keine Bewerbung auf die Stel-
lenausschreibung gibt, erfolgt keine
erneute Ausschreibung. Die Stelle wird
in eine digital einsehbare Liste des OKR
aufgenommen. Interessentinnen und
Interessenten können sich dann jeder-
zeit auf eine dieser Stellen bewerben.
In diesem Fall ist mit einer entspre-
chend späteren Besetzung der Stelle zu
rechnen.

Aktueller Hinweis:
Kurz vor Drucklegung des Gemeindebriefes
haben wir erfahren, dass keine Bewerbung
vorliegt und damit unsere Stelle in die Liste
aufgenommen wurde. Wir hoffen auf eine
baldige Bewerbung.

Während der Zeit der Vakatur unterstützen
uns die Pfarrer des Nahbereichs. Pfarrer
Kircher aus Vöhringen koordiniert die Kasu-
alvertretungen bei Taufen, Hochzeiten und
Beerdigungen.

Pfarrer Velm aus Bergfelden steht der Kir-
chengemeinde bei Fragen der Geschäfts-
führung beratend zur Seite. Gemeinsam mit
Pfarrer Kircher hat er den Konfirmandenun-
terricht übernommen.

Möglicher Zeitplan für die Wiederbesetzung der Pfarrstelle
Zur Vakanz in unserer Gesamtkirchengemeinde
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Die Pfarrer des ganzen Nahbereichs über-
nehmen zusammen mit Prädikanten die
Gottesdienste in unserer Gesamtkirchenge-
meinde. Dabei bringen sich unsere Prädi-
kantin Regine Strobel und Pfarrer i.R.
Matthias Gössling in besonderer Weise ein.
Unsere Sekretärinnen Sonja Kimmich und
Marina Roth übernehmen zusammen mit
unserer Kirchenpflegerin Ilke Redel eigen-
ständig und mit großem Einsatz viele Ver-
waltungsaufgaben.
Zahlreiche ehrenamtliche Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter bringen sich sehr engagiert
in Gruppen und Kreisen und an vielen Stel-
len in der Gemeinde ein.

Wir danken
allen Beteiligten

ganz herzlich,
die dazu beitragen,
dass das gewohnte

Gemeindeleben
in der aktuellen
Übergangsphase
ohne Pfarrperson

weiterhin möglich ist.

Herzlichen Dank für zehn gute Jahre!
Abschied von Pfarrer Volz

Zum Ende der Sommerferien 2023 hat Pfar-
rer Thorsten Volz unsere Gesamtkirchenge-
meinde verlassen und ist mit seiner Familie
nach Backnang umgezogen.

Mehr als zehn Jahre lang war er Pfarrer in
Mühlheim und Renfrizhausen, sowie ge-
schäftsführender Pfarrer der Gesamtkir-
chengemeinde Mühlheim - Empfingen -
Renfrizhausen. Damit war er in finanziellen
und personellen Fragen auch für die Kir-
chengemeinde Empfingen zuständig.

Mit dem Wechsel von Pfarrer Gruber fiel die
Pfarrstelle in Empfingen im Herbst 2022
planmäßig weg, so dass Thorsten Volz ein
knappes Jahr auch Pfarrer in Empfingen war.

Die mit der Betreuung der drei Gemeinden
verbundenen vielfältigen Aufgaben erle-
digte er mit Freude und Engagement.

Wer am späteren Abend immer noch Licht
im Pfarrbüro sah, ahnte, dass hier ein
Schaffer bei der Arbeit war.

Wer viel arbeitet, braucht auch Zeiten der
Erholung. So entspannt sich Thorsten Volz
beim Radeln und Klettern.

Und während einer Klausurtagung mit dem
Gesamtkirchengemeinderat zeigte sich am
Abend nach intensiven Beratungen bei ei-
ner gemeinsamen Weinprobe, dass er auch
ein Genießer ist.

Die drei Kirchengemeinden werden ihren
Pfarrer als leidenschaftlichen Theologen,
einfühlsamen Seelsorger und offenen An-
sprechpartner und Netzwerker vermissen.
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Der Gesamtkirchengemeinderat dankt Pfarrer Thorsten Volz für sein
unermüdliches Engagement während der letzten zehn Jahre und

wünscht ihm und seiner Familie Gottes Segen auf dem neuen Weg.

Jenny Arendt, Georg Neumann und Heike Weiler
(Vorsitzende der Kirchengemeinderäte in Mühlheim, Empfingen und Renfrizhausen)

Foto: Uli Bernhard

Bild: Pfarrer Volz bei einem Gottesdienst in der Mühlheimer Kilianskirche
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Wandbühl Gottesdienst

Geh aus mein Herz
Der letzte diesjährige Gottesdienst im Grü-
nen am 03. September auf dem Wandbühl
oberhalb von Kloster Kirchberg war bei
bestem spätsommerlichen Wetter so gut
besucht, dass die Sitzgelegenheiten für die
zahlreichen Gottesdienstbesucher kaum
ausreichten. Der von Pfarrer Velm aus Berg-
felden gestaltete Gottesdienst stand unter
dem Thema des Liedes „Geh aus mein Herz
und suche Freud“.
Vor der eindrucksvollen Kulisse der Alb-
berge mit dem Hohenzollern und dem
Caravaca-Kreuz auf dem Wandbühl ging
Oliver Velm in seiner Predigt abschnittswei-
se auf die Verse des Liedes „Geh aus mein
Herz und suche Freud“ ein.
Obwohl Paul Gerhardt das Lied während der
Zeit des Dreißigjährigen Krieges gedichtet
hat, sind seine zahlreichen Strophen ge-
prägt vom Danken und Staunen über die
von Gott geschaffene wunderbare Natur.
Einer der Kernsätze der Predigt war deshalb
„Loben zieht nach oben, Danken lässt nicht
wanken.“
Das Wechselspiel mit dem Musikteam wäh-
rend der Liedpredigt war ein Höhepunkt des
Gottesdienstes.
Hinterher räumten Ewald Plocher (Gitarre)
und Dominic Chhim (Keyborad) ein, dass der

Choral, der normalerweise von der Orgel
gespielt wird, eine gewisse Herausforde-
rung mit ihren Instrumenten bedeutete, mit
denen sie sonst moderne christliche Lieder
begleiten.
Nach dem Gottesdienst nutzten viele Got-
tesdienstbesucher die Möglichkeit, bei
einem kleinen Imbiss, den Eva Plocher mit
ihrem Team wieder reichhaltig vorbereitet
hatte, miteinander ins Gespräch zu kom-
men. Besucher und Organisatoren waren
sich einig: Die Gottesdienste auf dem Wand-
bühl sollen im kommenden Jahr fortgesetzt
werden.

Bild: Pfarrer Velm und das Musikteam mit Ewald Plocher und
Dominic Chhim neben dem Caravaca-Kreuz auf dem Wandbühl
(Foto: Georg Neumann)

Die Wandbühl-Termine für 2024 stehen fest
09.05.2024: Himmelfahrt mit Pfarrer Gössling

09.06.2024: Bezirksweiter Erntebittgottesdienst mit Pfarrer Gruber

01.09.2024: Gottesdienst mit Pfarrer Velm
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Die Sanierungsarbeiten sind abgeschlossen
Das Gebäude des evangelischen Gemeinde-
hauses stammt aus dem Jahr 1914 und ist
damit über hundert Jahre alt. Es wird seit dem
Jahr 2000 in der jetzigen Form genutzt.
Nachdem vor einigen Jahren das Dach grund-
saniert wurde, standen nun der Austausch der
Bretterverschalung am Westgiebel, der dem
Wettereinfluss besonders ausgesetzt ist, sowie
die Erneuerung des gesamten Holzanstrichs
am Haus an.
Die Arbeiten erfolgten im September 2023.
Nun kann das Haus wieder Wind und Wetter
trotzen und erstrahlt in neuem Glanz.
Die Baumaßnahme wurde seitens der Kirchen-
gemeinde von Herbert Schmieder und Georg
Neumann koordiniert. Dank der guten Zusam-
menarbeit mit den ausführenden Firmen konn-
ten die Arbeiten sogar früher als geplant
abgeschlossen werden.

Gemeindehaus Empfingen

Bild: Nach der Sanierung erstrahlt der Westgiebel
des Gemeindehauses in neuem Glanz.
(Foto: Georg Neumann)

Die Kirchengemeinde dankt allen
Spendern, die diese Maßnahme

finanziell unterstützt haben.

Doch habe ich Arme,die einen anderen umfangen und halten können.

doch kann ich über die Erde gehen mit offenen Augen und wachen Ohren.

doch kann ich ein Leuchten tragen in die Dunkelheit eines Verzweifelten.

Und kann gelegentlich zum Engel werden.

Tina Willms

Grafik: Pfeffer
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Es ist ein Jubiläum für die Geschichtsbücher:
Anneliese Schäfer, Jahrgang 1939, ist nach
Ende ihrer Schulzeit in den Kirchenchor
Mühlheim/Renfrizhausen eingetreten. 70
Jahre später ist sie immer noch aktiv dabei.

Wie viele Stunden sie für den Chorgesang
im Einsatz war, ist nicht zu zählen. Weitaus
einfacher wäre es, die Fehlstunden bei Pro-
ben oder Auftritten zu benennen: „Außer bei
Krankheit oder wichtigen Familienfesten
hast du nie gefehlt“, sagte Chor-Sprecherin
Ingrid Wezel bei der Feierstunde in der
Mühlheimer Kilianskirche und überreichte
zusammen mit Sänger Axel Zirner ein Blu-
mengesteck. Vom Chorverband Baden-
Württemberg gab es eine Ehrenurkunde.

Zu dem mittlerweile 115 Jahre alten Chor
ist die 84-jährige im Jahre 1953 gekommen.
„Gleich nach der Schule, weil man das frü-
her so gemacht hat“, sagt Schäfer. Sie ist
auch heute immer noch aktive Sängerin und
will das bleiben, solange die Gesundheit es
zulässt. Insgesamt fünf Chorleiter*innen er-

lebte Schäfer in ihrer langen Zeit als Sänge-
rin.

Auch als die gebürtige Mühlheimerin vor
rund 40 Jahren nach Empfingen zog, blieb
sie ihrem Chor weiter treu. Im Beerdi-
gungschor, der 2021 nach über 100 Jahren
seinen Dienst aufgeben musste, war Schäfer
bis zuletzt dabei. Bezeichnend: Selbst bei
ihrem persönlichen Ständchen in der Kirche
reihte sich die Jubilarin in den Kreis ihrer
Sängerfamilie ein und sang selbst mit.

Kirchenchor Mühlheim/Renfrizhausen

70 Jahre aktiv

Bild oben:
Jubilarin Anneliese
Schäfer mit Ingrid
Wezel und Axel Zirner.

Bild rechts:
Kirchenchor M/R
zusammen mit der
Jubilarin

(Fotos und Text:
 Uli Bernhard)
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Unsere 19 Konfirmanden standen am 23.09.
von 10.00 bis 12.00 Uhr vor den Supermärk-
ten in Empfingen und Sulz, um im Rahmen
der Tafelaktion bei den Kunden um Lebens-
mittelspenden für den Tafelladen zu bitten.
Dabei kamen dann auch viele Spenden zu-
sammen.
Wir bedanken uns ganz herzlich bei den
Konfirmanden, ihren Eltern und allen, die
mitgeholfen haben.  Ein großes Dankeschön
auch an unsere  Kirchenpflegerin Ilke Redel,
die mit der  Konfirmandengruppe die Tafel-
aktion vorbereitet hat.

Ganz herzlich möchten wir uns für alle
Spenden und auch für alle Erntegaben bei
den Erntedankgottesdiensten bedanken.
Ein besonderer Dank der Bäckerei Walz für
die schönen Erntedankbrote! Die Spenden
konnten alle an den Tafelladen in Sulz wei-
tergeben werden, von wo aus sie an Bedürf-
tige weiterverteilt werden.
An dieser Stelle möchten wir gerne wieder
darauf hinweisen, dass es das ganze Jahr
über in unseren Kirchen Kisten gibt, in die
man haltbare Lebensmittel einlegen kann,
welche dann an den Tafelladen gegeben
werden.

Tafelaktion und Erntedank

Wir sagen Dankeschön!

Bild links oben: Konfirmanden  bei der Tafelaktion
(Foto: Ilke Redel)
Bild rechts oben: Entegaben in Empfingen (Foto: Anke Reich)

Bild links unten: Pastoralreferentin Susanne Tepel und Prädikantin Regine Strobel am Erntealtar (Foto: Marion Quiskamp)

Bild rechts unten: Entegaben in Mühlheim (Foto: R.Frommer)
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Liebe Gemeinde,
Huch, wer hat an der Uhr gedreht? Schon
wieder steht Weihnachten vor der Tür,
kaum zu glauben! Gefühlt kommt gerade
jedes Jahr mindestens ein Kriegsschauplatz
hinzu, letztes Jahr die Ukraine, jetzt Krieg
in Israel, nimmt das denn gar kein Ende?
Wie gut, dass ich mit meinen Ängsten nicht
alleine bin. Der Losungsspruch von heute
spricht mir aus der Seele:

HERR, mein Gott,
groß sind deine Wunder

und deine Gedanken,
die du an uns beweisest;

dir ist nichts gleich!
(Psalm 40,6)

Dieser Psalm spendet mir Trost und gibt mir
Zuversicht, dass eines Tages das Wunder
„Frieden“ möglich sein wird. Gottes Gedan-
ken leben in uns und stärken unseren All-
tag.
In Ihrem Haus Bittenhalde in Tieringen auf
der Zollernalb wollen wir miteinander ins
Gespräch kommen, wohltuende Gemein-
schaft erleben, aber auch Momente des In-
nehaltens und der Stille bereithalten. Dazu
laden wir recht herzlich ein!

Unsere nächsten Veranstaltungen:

Fr 17. November 2023
Literaturcafé „Vorlesen verbindet–über
alle Grenzen!“

Fr 17. bis Sa 18. November 2023
Jodeltage

So 10. Dezember 2023
Meditatives Tanzen im Advent

Mo 11. bis Do 14. Dezember 2023
Besinnliche Adventstage

Mo 15. bis Do 18. Januar 2024

Frauen-Oasentage

Fr 1. bis So 3. März 2024
Martin Buber, eine Beziehungsphilosophie
fürs alltägliche Leben

Mo 25. bis Di 26. März 2024
Fortbildung Wanderakademie „Tausendsas-
sa Wacholderheide“

So 21. April
Meditatives Tanzen in der Osterzeit.

Ich freue mich auf Ihr Kommen!
Ihre Claudia Haasis
Leiterin Haus Bittenhalde

Anmeldung/Info: 07436/494
info@haus-bittenhalde.de

Veranstaltungen im Haus Bittenhalde

Verleih uns Frieden gnädiglich

mailto:Pfarramt.muehlheim-am-bach@elkw.d
www.mehr-kirchengemeinde.de
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Innehalten im Advent
Auch in diesem Jahr laden wir wieder

zu einer Adventsandacht ein:

16. Dezember um 19.00 Uhr
in der Michaelskirche in Renfrizhausen.

Gestaltet wird die Andacht von unserem
Andachts-Team.

Kein Heft als Beilage

Ökumenisches Hausgebet
In diesem Jahr liegen dem Gemeindebrief
keine Hefte für das Ökumenische Hausge-
bet am 11.12.2023 bei.
In den Kirchen werden sie ausliegen und
wer darüber hinaus welche benötigt, darf
sich gerne im Pfarramt Mühlheim melden,
via Tel.: 07454 / 98274 oder Mail:
Pfarramt.muehlheim-am-bach@elkw.de

Advent in Empfingen:

Adventskalender
Die evangelische und die katholische
Kirchengemeinde wollen auch dieses Jahr
mit dem 2. Ökumenischen Adventskalender
dazu beitragen, die Adventszeit be-
sinnlicher zu erleben und mit anderen
zusammen Gemeinschaft zu pflegen und
Zeit zu teilen.
Vom 01. - 24. Dezember wird jeweils um
18.00 Uhr, immer an einem anderen Haus,
ein Adventsfenster "geöffnet".

Näheres hierzu finden Sie unter
evangelisch-in-empfingen.de

oder unter
mehr-kirchengemeinde.de

Advent im Tal

Einstimmung in den Advent
Dieses Jahr möchten wir am 1. Advents-
sonntag 2023 ganz herzlich zu einem
stimmungsvollen Nachmittag mit einem
kleinen Programm einladen, bei dem auch
der Kinder-Advents-Chor singt.

3. Dezember um 15.00 Uhr
Gemeindehaus Renfrizhausen

Bei Punsch, Glühwein, Waffeln und Gebäck
lässt es sich dort gut verweilen.

Wenn es dann so langsam dämmrig wird,
lassen sich bei einem Spaziergang in den
Dörfern die Vorgartenlichtle bewundern.

Wir freuen uns auf viele
Besucher und Zuhörer!

mailto:Pfarramt.muehlheim-am-bach@elkw.d
www.mehr-kirchengemeinde.de
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Langsamer Advent

In diesem Jahr lasse ich mich nicht hetzen. Ich gehe langsam durch die
Stadt und halte Ausschau nach dem Wunder am Rande. Plätzchen
backe ich höchstens einmal. Um sie später bewusst zu genießen. Und
auch in meiner Wohnung soll es langsam weihnachtlich werden. Jeden
Tag suche ich ein einzelnes Schmuckstück aus und gebe ihm einen
Platz, an dem es glänzen darf.

Text: Tina Willms

Musik im Advent
Unter diesem Motto laden verschiedene Musikgruppen

 aus unseren drei Kirchengemeinden ein.

● Donnerstag, 07.12. um 18.30 Uhr
 Posaunenchor in Mühlheim auf dem Kirchenvorplatz

● Montag, 11.12. um 18.00 Uhr
 Singkreis mit Adventsfenster in Empfingen

am Gemeindehaus

● Mittwoch, 13.12 um 18.00 Uhr
 Adventssingen mit dem Kirchenchor

in der Kilianskirche in Mühlheim

● Freitag, 15.12. um 18.00 Uhr
 Kinder-Advents-Chor in Renfrizhausen

unterm Tannenbaum in der Dorfmitte

● Donnerstag, 21.12. um 18.30 Uhr
 Posaunenchor in Renfrizhausen

unterm Tannenbaum in der Dorfmitte

Lassen Sie sich mit Weihnachtsliedern, Punsch und Glüh-
wein ein bisschen in die schöne Adventszeit mitnehmen.
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ES BEGAB SICH ABER . . .
. . . zu der Zeit, dass ein Gebot von dem
Kaiser Augustus ausging, dass alle Welt ge-
schätzt würde. Und diese Schätzung war die
allererste und geschah zur Zeit, da Quirinius
Statthalter in Syrien war. Und jedermann
ging, dass er sich schätzen ließe, ein jeder in
seine Stadt.
Da machte sich auf auch Josef aus Galiläa,
aus der Stadt Nazareth, in das jüdische Land
zur Stadt Davids, die da heißt Bethlehem,
weil er aus dem Hause und Geschlecht Da-
vids war, damit er sich schätzen ließe mit
Maria, seinem vertrauten Weibe; die war
schwanger. Und als sie dort waren, kam die
Zeit, dass sie gebären sollte. Und sie gebar
ihren ersten Sohn und wickelte ihn in Win-
deln und legte ihn in eine Krippe; denn sie
hatten sonst keinen Raum in der Herberge.
Und es waren Hirten in derselben Gegend
auf dem Felde bei den Hürden, die hüteten
des Nachts ihre Herde. Und der Engel des
Herrn trat zu ihnen, und die Klarheit des
Herrn leuchtete um sie; und sie fürchteten
sich sehr. Und der Engel sprach zu ihnen:
Fürchtet euch nicht! Siehe, ich verkündige
euch große Freude, die allem Volk widerfah-
ren wird; denn euch ist heute der Heiland

geboren, welcher ist Christus, der Herr, in der
Stadt Davids. Und das habt zum Zeichen: Ihr
werdet finden das Kind in Windeln gewickelt
und in einer Krippe liegen.
Und alsbald war da bei dem Engel die Menge
der himmlischen Heerscharen, die lobten
Gott und sprachen: Ehre sei Gott in der Höhe
und Friede auf Erden bei den Menschen sei-
nes Wohlgefallens.
Und als die Engel von ihnen gen Himmel
fuhren, sprachen die Hirten untereinander:
Lasst uns nun gehen nach Bethlehem und
die Geschichte sehen, die da geschehen ist,
die uns der Herr kundgetan hat.
Und sie kamen eilend und fanden beide,
Maria und Josef, dazu das Kind in der Krippe
liegen. Als sie es aber gesehen hatten, brei-
teten sie das Wort aus, das zu ihnen von
diesem Kinde gesagt war. Und alle, vor die es
kam, wunderten sich über das, was ihnen die
Hirten gesagt hatten.
Maria aber behielt alle diese Worte und be-
wegte sie in ihrem Herzen. Und die Hirten
kehrten wieder um, priesen und lobten Gott
für alles, was sie gehört und gesehen hatten,
wie denn zu ihnen gesagt war.

EVANGELIUM NACH LUKAS,
KAPITEL 2, VERSE 1–20
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Getauft wurden

Getraut wurden

Lasst uns einander lieb haben;
denn die Liebe ist von Gott.

1. Johannes 4,7

So spricht der Herr, der dich geschaffen hat:
Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst;

ich habe dich bei deinem Namen gerufen,
du bist mein!

Jesaja 43,1
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Verstorben sind

Christus spricht:
Ich bin die Auferstehung und das Leben.

Wer an mich glaubt, der wird leben, ob er gleich stürbe.

Johannes 11,25

Der Sonntag nach der Beerdigung: Die
Angehörigen des Verstorbenen sitzen im
Gottesdienst - da wird sein Name vorgele-
sen, wo er gewohnt hat, wie alt er gewor-
den ist. Der Schmerz ist wieder da: „Das
war mein Mann!“ - „Das war mein Vater!“
- „Wie soll das Leben jetzt weitergehen?“

Die Pastorin spricht die Worte: „Leben wir,
so leben wir dem Herrn; sterben wir, so
sterben wir dem Herrn. Darum: Wir leben
oder sterben, so sind wir des Herrn“
(Römer 14,8).

Schwere Worte sind das. Paulus hat sie an
die Gemeinde in Rom geschrieben. Er
fasst damit zusammen, was Karfreitag
und Ostern für ihn bedeuten: „Christus ist
gestorben und lebendig geworden, um
Herr zu sein über Tote und Lebende“.

Warum machen gerade diese Worte Mut
zum Leben - wenn die Frage da ist:
„Wohin gehöre ich, da ich nun alleine bin?“

Der Dichter Arno Pötzsch hat das Kinder-
lied „Meinem Gott gehört die Welt“
geschrieben. Er bringt darin die Paulus-
worte so zur Sprache:

„Leb ich, Gott, bist du bei mir, / sterb ich,
bleib ich auch bei dir, und im Leben und
im Tod / bin ich dein, du lieber Gott“ (EG
408,6). Pötzsch drückt diese erstaunliche
Aussage des Paulus, dass wir immer und
ewig zu Gott gehören, in anschaulicher
Weise aus - so dass es sogar Kinder
verstehen können. Und auch in mir stärkt
er damit das Vertrauen zu Gott: Ich gehöre
zu dem, dem die ganze Welt gehört -
immer und ewig.

(Reinhard Ellsel)

Wir gehören Gott immer und ewig
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Termine im Dezember
Monatsspruch aus Lukas 2,30-31:
Meine Augen haben deinen Heiland

gesehen, das Heil, das du bereitet hast
vor allen Völkern.

So., 03.12.2023 - 1. Advent
10.00 Mühlheim - Kilianskirche
 Gottesdienst
  (Prädikantin Strobel)

So., 10.12.2023 - 2. Advent
09.15 Renfrizhausen - Michaelskirche
 Gottesdienst mit Kirchenchor
 (Prädikantin Rapp)
10.30 Empfingen- Kapelle
 Gottesdienst (Prädikantin Rapp)

Sa., 16.12.2023
19.00  Renfrizhausen - Michaelskirche
 Andacht mit dem Team
 „Ehrenamtliche feiern Andacht“

So., 17.12.2023 - 3. Advent
10.00 Mühlheim - Kilianskirche
 Gottesdienst
 (Prädikant Gablowski)

Di., 19.12.2023
15.30 Pflegeheim Rosengarten
 Ökumenischer Gottesdienst
 zu Weihnachten
 (Diakon Gouget / Pfr. Fürst)
Mi., 20.12.2023
15.30 Seniorenheim Schanzgasse
 Ökumenischer Gottesdienst
 zu Weihnachten
 (Diakon Gouget / Pfr. Fürst)

So., 24.12.2023 - Heiligabend/4.Advent
15.30 Empfingen - St. Georg
 Ökumen. Gottesdienst mit
 Krippenspiel (GR Perktold)
16.00 Renfrizhausen - Michaelskirche
 Gottesdienst (Pfr. Gössling)
16.00 Mühlheim - Kilianskirche
 Kinderkirchweihnachtsfeier
18.00 Empfingen - Kapelle
 Gottesdienst (Pfr. Gössling)

Mo., 25.12.2023 - 1. Weihnachtsfeiertag
10.00 Mühlheim - Kilianskirche
 Gottesdienst mit Posaunenchor
 (Prädikantin Strobel)

Di., 26.12.2023- 2. Weihnachtsfeiertag
09.15 Renfrizhausen - Michaelskirche
 Gottesdienst mit Kirchenchor
 (Pfr. Hofmann)
10.30 Empfingen - Kapelle
 Gottesdienst (Pfr. Hofmann)

So., 31.12.2023 - Altjahrabend
16.00 Empfingen - Kapelle
 Gottesdienst mit Abendmahl
 (Pfarrerin Henschel)
17.30 Mühlheim - Kilianskirche

Gottesdienst mit Abendmahl
 (Pfarrerin Henschel)

Alle veröffentlichten Termine sind
vorbehaltlich kurzfristiger Änderungen!
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Termine im Januar 2024
Monatsspruch aus Markus 2,22:

Junger Wein gehört
in neue Schläuche.

Mo., 01.01.2024 - Neujahr
17.00 Renfrizhausen - Michaelskirche
 Gottesdienst mit Abendmahl,
 mit Posaunenchor

So., 06.01.2024 - Epiphanias
10.00 Vöhringen - Distriktgottesdienst
 mit den Posaunenchören der
 Mühlbachtalgemeinden

So., 07.01.2024 - 1.So.n.Epiphanias
10.00 Mühlheim - Kilianskirche
 Gottesdienst

So., 14.01.2024 - 2. So.n.Epiphanias
09.15 Renfrizhausen - Michaelskirche
 Gottesdienst
10.30 Empfingen - Kapelle
 Gottesdienst

So., 21.01.2024 - 3. So.n.Epiphanias
10.00 Mühlheim - Kilianskirche
 Gottesdienst

So., 28.01.2024 - l. So. n. Epiphanias
09.15 Renfrizhausen - Michaelskirche
 Gottesdienst
10.30 Empfingen - Kapelle
 Gottesdienst

Termine im Februar 2024
Monatsspruch aus 2 Tim 3,16:

Alle Schrift, von Gott eingegeben, ist nütze
zur Lehre, zur Zurechtweisung, zur Besserung,

zur Erziehung in der Gerechtigkeit.

So., 04.02.2024 - Sexagesimä
10.00 Mühlheim - Kilianskirche
 Gottesdienst mit Kirchenchor

So., 11.02.2024 - Estomihi
09.15 Renfrizhausen - Michaelskirche
 Gottesdienst
10.30 Empfingen - Kapelle
 Gottesdienst
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So., 18.02.2024 - Invokavit
10.00 Mühlheim - Kilianskirche
 Gottesdienst

So., 25.02.2024 - Reminiszere
09.15 Renfrizhausen - Michaelskirche
 Gottesdienst
10.30 Empfingen - Kapelle
 Gottesdienst

Termine im März 2024
Monatsspruch aus Markus 16,6:

Was kann uns scheiden
von der Liebe Christi?

So., 03.03.2024 - Okuli
10.00 Mühlheim - Kilianskirche
 Gottesdienst

So., 10.03.2024 - Lätare
09.15 Renfrizhausen - Michaelskirche
 Gottesdienst mit Kirchenchor
10.30 Empfingen - Kapelle
 Gottesdienst

So., 17.03.2024 - Judika
10.00 Mühlheim - Kilianskirche
 Gottesdienst

So., 24.03.2024 - Palmsonntag
09.15 Renfrizhausen - Michaelskirche
 Gottesdienst
10.30 Empfingen - Kapelle
 Gottesdienst

Vormerken! Ökumenische Bibelwoche
in der Gesamtkirchengemeinde:
Die Vorbereitungen für die Ökume-
nische Bibelwoche 2024 laufen. Sie
wird voraussichtlich im Februar 2024
stattfinden wird.
Nähere Infos sind zu ggb. Zeit im
Mitteilungsblatt und in der Presse zu
lesen.
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Besuchsdienst:

M/E/R über Pfarramt
 Tel. 07454/98274

Bibel aktuell:

M/R Friedrich W. Schmid
 Tel. 07454/89222

Bibelentdecker:

E Marion Quiskamp
Tel. 07482/913521

 Rebecca Kohler
 Tel. 07485/3189976

Diakon:

MER Blaise Gouget

 07454/8780051

Essenstreff:

M/R Wolfgang Szabady
 Tel. 07454/8025

Gisela Wezel
Tel. 07454/8408

Frauenkreis „Auszeit“:

M/R Ingrid Göhring
 Tel. 07454/87313

Frauentreff:

M/R Ingrid Wezel
 Tel. 07454/8477

Ruth Schmid
 Tel. 07454/89222

Gebetskreis für Frauen:

E Angelika Gamerdinger
 Tel. 07485/8279897

Hausmeister/-in Gemeindehaus:

M/R Elke Müller
 Tel. 07454/8543

E  Benjamin Roth

Kaffeetasse:

MER Ilke Redel
 07454/87389

Kinderkirche:

M Dietmar Stocker
 Tel. 07454/98222

R Andrea Kimmich
 Tel. 07454/980302

Kirchenchor:

M/R Ingrid Wezel
 Tel. 07454/8477

Ansprechpartner von A-Z
Alle aktuellen Termine und zusätzliche Informationen zu den Veranstaltungen können auch
auf den Homepages nachgelesen werden:

mehr-kirchengemeinde.de

evangelisch-in-empfingen.de

www.evangelisch-in-empfingen.de
www.evangelisch-in-empfingen.de
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Vorsitzender Gesamtkirchengemeinderat:

MER Georg Neumann
 Tel. 07485/606

Vorsitzende Kirchengemeinderat:

M Jenny Arendt
 Tel. 07454/9999784
R Heike Weiler
 Tel. 07454/98393
E Georg Neumann
 Tel. 07485/606

Krabbelkäfer:

M/R Martina Burst
 Tel. 07454/980108

Jaqueline Müller
 Tel. 01727690210

Männerkochkurs:

E Rainer Reichensperger
 Tel. 07485/983686

Mesnerinnen:

M/R Susanne Frommer
 Tel. 07454/8465
E Irene Dener
 Tel. 01621951195

Organist/-in:

M/E/R Ralf Rademacher
 Tel. 07454/406775
 Dr. Dorit Heger
 Tel. 07485/72411

Posaunenchor:

M/R Roland Frommer
 Tel. 07454/8465

Pfadfinder Kings Scouts:

E Gerhard Gamerdinger
 Tel. 07485/8279897 oder
 01797278334
 Bas Rikken
 Tel. 015903138906

Seniorenkreis 60plus:

E Gabriele Philipp
 Tel. 07485/98123

Singkreis:

E Dr. Dorit Heger
 Tel. 07485/72411

Vitamin-C-Band:

M/R Familie Frommer
 Tel. 07454/8465

Zwergentreff:

E Anastasia Fröschle
 Tel. 0151/21387485
 Anna-Lena Reich

Tel. 0176/64801180

ZUS (Jugendkreis):

M/E/R Regine Strobel
 Tel. 07454/980053
 Marion Groth
 Tel. 0745/8160

www.evangelisch-in-empfingen.de
www.evangelisch-in-empfingen.de
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Pfarramt
N. N.
Empfinger Str. 1
72172 Sulz-Mühlheim
Tel. 07454/98274
Fax 07454/98275
Pfarramt.Muehlheim-am-Bach@elkw.de

Gemeindehaus Renfrizhausen (GH-MR)
Mühlheimer Str. 43
72172 Sulz
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Persönliche E-Mail:  Sonja.Kimmich@elkw.de
Sprechzeiten:  Di.  10.00–12.00 Uhr
 Do.  08.00–10.00 Uhr
 und 17.00–18.00 Uhr

Pfarramtssekretärin Empfingen
Marina Roth
Persönliche E-Mail:  Marina.Roth@elkw.de
Sprechzeiten:   Di. 15.00–17.00 Uhr

Kirchenpflege der Gesamtkirchengemeinde
Ilke Redel
Tel. 07454/87389
E-Mail: Ilke.Redel@elkw.de

Bankverbindung der Gesamtkirchengemeinde
BLZ 642 500 40 - Kto. 402 127
Kreissparkasse Sulz
IBAN   DE23 6425 0040 0000 4021 27
BIC      SOLADES1RWL (Rottweil)

Gemeindehaus Empfingen (GH-E)
Weiherplatz 6
72186 Empfingen

Homepage der Gesamtkirchengemeinde
www.mehr-kirchengemeinde.de

Homepage der Kirchengemeinde Empfingen
www.evangelisch-in-empfingen.de
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Samstag, 24.Februar 2024
um 20:00 Uhr (Einlass ab 19:30 Uhr)

in der Mühlbachhalle M/R
Eintritt 8,00 Euro (ermäßigt 6,00 Euro)

Bewirtung vor und nach dem Konzert und in der Pause

Die Hoffnung lebt zuletzt.

Werner Hoffmann

Lieder, die trösten und Mut machen

Eine Veranstaltung der Ev. Kirchengemeinde Mühlheim/Renfrizhausen
in Zusammenarbeit mit dem Jugendwerk Mühlheim

live in concert


